
 
 
 
 
Schulwälder für Westafrika – Kinderwälder weltweit – Eine Reise durch Westafrika 
 
Unter diesem Titel bietet der verein Schulwälder für Westafrika e.V.  Informations- und 
Bildungsveranstaltungen in Schulen aller Schulformen an. 
Die Zerstörung des Regenwaldes in Westafrika nimmt bedrohliche Ausmaße an. Früher lernten die 
Schulkinder z.B. in Ghana im Freien unter Bäumen, denn diese spendeten Schatten während des 
Freiluftunterrichts. Heute findet der Unterricht nicht mehr unter freiem Himmel statt, denn die Bäume 
sind verschwunden. Oft fällt nun der Schulunterricht für die Kinder wegen Wassermangels aus. Was 
nun hat der Baum damit zu tun? Früher gab es genügend Bäume in ganz Ghana und auf den 
Schulhöfen. Jedoch fördert die Abholzung auch hier ihren Zoll. War Ghana vor 50 Jahren mit 8 
Millionen ha Regenwald bedeckt, ist die Regenwaldfläche dort bis heute auf nur noch 1,4 Millionen 
ha geschrumpft. Damit ist das unkontrollierte Abholzen zu einem der Hauptprobleme im Lande 
geworden. Wiederaufforstung ist dringend notwendig, wenn man den Kindern und dem Land eine 
Zukunft geben will. 
 
Auf Initiative des Forstwissenschaftlers Dr. Essiamah hin wurde Ende 1995 das Projekt 
“Baumpflanzung auf Schulhöfen in Ghana als Instrument des Naturschutzes“ an vier Grundschulen 
in Ghana ins Leben gerufen. Heute sind es schon 72 Grundschulen, deren Kinder mit Unterstützung 
von deutschen Schulkindern junge Schattenbäume auf ihren Schulhöfen pflanzen und pflegen. Seit 
1997 werden zudem Solarkocher und Solarlampen in den Schulen installiert, um den 
Brennholzverbrauch zu drosseln. 
 
Das Informations- und Bildungsangebot  für Schulen umfasst zwei thematische Schwerpunkte: 
 
(1) Das Ökosystem Regenwald in Westafrika (Ghana) 
Die Information über das Ökosystem Regenwald, insbesondere die Abholzungssituation in Ghana 
(Videofilm: 30 Min), wird durch Märchen, Sprechszenen, Quiz und Interviews unter Mitwirkung der 
Schülerinnen und Schüler auf lebendige und interaktive Weise vermittelt. 
Als konkretes Beispiel wird ein ghanaisch–deutsches Schulwaldprojekt (Baumpflanzung auf 
Schulhöfen in Ghana mit Unterstützung von deutschen Schulen) vorgestellt. 
Ein Ziel ist die Vermittlung von Schulpartnerschaften (u. a. Brieffreundschaften) zwischen Schulen 
in Deutschland und Ghana. 
 
(2) Eine Reise durch Westafrika – Alltag in Ghana 
Die Schülerinnen und Schüler werden auf einer fiktiven Reise nach Ghana begleitet. Anhand von 
Unterrichtsmaterialien für Schulen von Prof. Dr. Schmidt-Wulffen (Universität Hannover) wird der 
Alltag in Ghana anschaulich vorgestellt, Gemeinsamkeiten und Unterschiede des Lebens werden 
diskutiert. Außerdem geht’s um Kakao, die „Frucht vom goldenen Baum“, und um die Frage „ Was 
hat der Wochentag, an dem ich geboren bin, mit meinem Vornamen zu tun?“ 
Ziel ist es, mitunter überraschende Einsichten und Erkenntnisse zu vermitteln, durch die Toleranz 
gefördert wird und Völkerverständigung und Mitmenschlichkeit angeregt werden. 
 

• Ort der Veranstaltungen: in der jeweiligen Schule  
• Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler von 10 bis 18 Jahren 
• Teilnehmerzahl: einzelne Schulklassen oder mehrere Klassen (je nach Raumgröße in der 

Schule) 
• Bemerkungen: Videogerät und Fernsehapparat für Film und Beamer für Power Point 

Präsentation bitte bereitstellen. 
 
Kontakt:  
 
 Schulwälder für Westafrika e.V. 

c/o Dr. Sam Essiamah 
Brauweg 53 
37073 Göttingen 

Tel.: +49-5 51 / 7 17 96  
E-Mail: essimah@schulwaelder.org   
 


